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Unser AuftragUnser Auftrag

Förderung
• Information
• Qualifizierung
• Beratung
• Coaching
• Pilotprojekte
• Modellvorhaben

Konzeption und 
Evaluation
• Programme
• Modellversuche
• Schwerpunkt-

Initiativen

Informationsdrehscheibe
• Multiplikatoren
• GründerInnen
• Öffentlichkeit



Schwerpunkte unserer Initiative

Schule und 
Selbständigkeit
Start auf dem Campus
Wachstumsstarke 
Unternehmen
Unternehmens-
nachfolge
Gründerinnen und 
Unternehmerinnen

Entrepreneurship
International
Regionale Netzwerke 
und Projekte
Existenzgründung 
durch Migranten
Small Business
Branchenspezifische 
Maßnahmen



12-Punkte-Programm Unternehmensnachfolge

1. Öffentlichkeitsarbeit 
2. Information
3. Internet
4. Qualifizierung
5. Übergabe-Beratung
6. Nachfolge-Moderatoren
7. Übernahme-Coaching
8. Masterstudiengang
9. Finanzierungshilfen
10.Bürgschaften
11.Beteiligungen
12.Steuerpolitik



Existenzgründungsberatung (RKW / BWHM )
ZO III (Landesstiftung)

Gründer-Sprechtage
Übergeber-Impuls-Beratung
Unternehmer-Coaching
Inkubatoren und Hochschul-
netzwerke
Kooperationen
Regionale Projekte 

(z.B. Starter Center, Nachfolge-Moderatoren)

Förderprogramme und Projektförderung

1,65 Mio. €
1,2 Mio. €

ca. 5-6 Mio. €

Volumina 2006



Aktuelle Themen

Bündelung regionaler Angebote (StarterCenter)
High-Tech-Gründungen
Internationalisierung
Nachfolge
Small Business
Wachstumsorientierung (insbes. bei Gründerinnen)



Bund-/Länder-Kooperation: Förderphasenmodell für 
Beratung und Coachings

0 1 5

Vorgründung /
Gründung BMWi/KfW: 

Festigung 
(50%) incl. 
Arbeitslose 
(90%)

Expansion
Krise

Jahr

Übergabe

Existenzgründer
Übernehmer

Jungunternehmer

etablierte Unternehmen
Übergeber

Mittelstandsberatung BAFA



Trends in der Gründungs- und Nachfolgeförderung

viele Töpfe (EU, Bund, Land, Stiftungen, Sponsoring), wenig Spielraum
progressiver Einsatz von europäischen Fördermitteln (ESF/EFRE, 
INTERREG)
weg von der Berichtsberatung: Förderung von Coachings
Kooperation Bund/Land, auch im Bereich der Förderung von 
Coachings (7./8. Dez. 06 WIMIKO)
Revitalisierung „alter“ Instrumente: Sprechtage, Informationsveran-
staltungen, Qualifizierungsangebote
Ausbau dezentraler Kompetenz- und Vermittlungsangebote (Starter 
Center, Nachfolge-Moderatoren, Matching)


